
45 Mannschaften aus sechs Bundes-
ländern gaben sich Ende August beim
6. Empor-Cup in Hohenschönhausen
ein Stelldichein. Gespielt wurden vier
Turniere an zwei Tagen in zwei Doppel -
hallen mit einer Spielzeit von 90 bis
125 Minuten pro Team. 

Im stark besetzten Frauenturnier setz-
te sich der MTV Altlandsberg in der Final-
runde gegen den SCC und den VfL Tegel
durch und wurde verdienter Turnier -
sieger. Im Männer B-Cup schlug der AC
Berlin im Finale Einheit Teterow und um
Platz 3 behauptete sich der TSV Rudow. 

Spannende Spiele gab es auch im  
 A-Cup. Hier trug die neu gegründete
SG FES (Fortuna Biesdorf-Empor
Hohenschönhausen-Stahl Berlin) erste
Früchte und siegte im Finale gegen
Narva. Die 2. FES-Truppe erreichte mit
einem Sieg im kleinen Finale Rang drei. 

Das Turnier der Alten Herren war
sehr ausgeglichen besetzt und nach

vielen spannenden Spielen standen mit
dem HC Pankow und dem Gastgeber
die Finalteilnehmer fest. Nach einem
dramatischen und gutklassigen Spiel
konnte sich FES am Ende knapp durch-
setzen. Noch spannender war es im
Kampf um Bronze. Hier überraschten
die „alten Gassäcke“ von Ajax und
belohnten sich für ein starkes Turnier. 

Nach den Turnieren bedankten sich
viele Mannschaften für die gute Orga-
nisation und wollen am 27. Und 28.
August 2011 auf jeden Fall wieder
dabei sein.

Bert Schultze, SG FES

Platzierungen

Männer A-Cup (bis Verbandsliga)
1. FES I, 2. Narva, 3. FES II, 4. Ajax Köpe-
nick, 5. Eintracht Berlin, 6. Bernauer
Bären, 7. VFL Tegel, 8. HSV Dresden,
9.Rotation Prenzlauerberg, 10. SV Lok
Leipzig Mitte.

B-Cup (bis Landesliga)
1. AC Berlin, 2. Einheit Teterow, 3. TSV
Rudow, 4. TuS Hellersdorf 5. NSF und
HSG Neukölln, 7. FES IV und SV Eich-
städt, 9, Altlandsberg und FES III, 
11. HC Pankow und Adler Tempelhof.

Alte Herren Ü40
1. FES I, 2. HC Pankow, 3. Ajax Köpe-
nick, 4. FES II, 5. AC Berlin, 6. HSV Ber-
nauer Bären, 7. TSV Marienfelde,  
8. MTV Altlandsberg.

Frauen (bis Landesliga)
1. MTV Altlandsberg, 2. SC Charlotten-
burg, 3. VFL Tegel, 4. EBT Berlin, 5. Nar-
va Berlin, 6. Neuköllner SF, 7. HSG Kal-
tenkirchen, 8. Empor Hohenschön -
hausen, 9. Bernauer Bären, 10. TSG
 Liebenwalde, 11. Fortuna Biesdorf, 
12. SV Pfefferwerk, 13. Grimmener Old-
stars, 14. BSV 92, 15. Lok Leipzig Mitte.

Neue Spielgemeinschaft setzte erste
Akzente beim Empor-Cup

Skandalöses Verhalten im Jugend-
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